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Kultur & Freizeit

Wandern und
Ausflug
Klub der Älteren, Hans Hagios

Wanderung Thurweg 
An der letzten Wanderung auf dem Thurweg
ab Sulgen (1. Gruppe) und ab Bürglen (2.
Gruppe) nach Weinfelden beteiligten sich 48
Klubmitglieder. Das Wetter bei aufgelockerter
Bewölkung und teilweisem Sonnenschein war
ideal. In fröhlicher «Zobigrunde» im Gasthof
Isebähnli in Weinfelden fühlten sich die 
Wanderlustigen sichtlich wohl. Es wurde viel
gesungen.

Wanderung von St. Katharinental nach
Alt Paradies
Die nächste Wanderung findet am Donners-
tag, 12. Mai 2005 statt. Mit der Bahn fahren
wir nach St. Katharinental. Darnach führt der
Weg zur Klinik Katharinental und weiter dem
Rhein entlang durch den Schaarewald nach Alt
Paradies zum Zobig. Nachher fahren wir mit
dem Postauto nach Schlatt und mit der Bahn
zurück nach Romanshorn. Die Wanderzeit be-
trägt zwei Stunden. Anmeldung – nach Mög-
lichkeit schriftlich mit dem Anmeldetalon, der
dem Programm angefügt ist – wie gewohnt an

Wandergruppe Thurweg

Erwin Müller, Feldeggstrasse 15, Romanshorn
(Telefon 071 461 12 65) bis 9.  Mai. 

Besuch Seleger Moor (Halbtagesausflug)
Das Ziel der diesjährigen Fahrt ins Blaue vom
Donnerstag, 19. Mai haben wir bereits im Vor-
aus verraten. Sie führt zum Seleger Moor in Rif-
ferswil, das durch die grosse Rhododenren-
schau bekannt ist. Mit dem Car reisen wir nach
Zürich – Arni – Rottenschwil (Trinkhalt) –

Mettmenstetten – Rifferswil mit Aufenthalt im
Seleger Moor. Darnach gehts nach Hausen am
Albis zum Zobig. Die individuellen Zobigbe-
stellungen werden während der Fahrt aufge-
nommen. Auf der Heimreise fahren wir via
Sihlbrugg – Hirzel – Rapperswil – Ricken –
Toggenburg – Wil – Zuzwil – Bischofszell nach
Romanshorn. Die Abfahrtszeiten an den ver-

Fortsetzung auf Seite 3
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Rudolf Rubin
Gärtnerei

Schulstrasse 20
8599 Salmsach

Salmsacher Geranienmarkt
10% auf alle Artikel

Freitag, 6. Mai, 08.00–17.30 Uhr
Samstag, 7. Mai, 08.00–16.00 Uhr

Hotel Schloss Romanshorn
Schlossbergstrasse 26
8590 Romanshorn
Tel. 071 466 78 00
www.hotelschloss.ch

Muttertag, Sonntag, 8. Mai

Machen Sie Ihrer Frau, Ihrer Mutter oder Oma eine
Freude mit einem feinen Verwöhn-Menü im Hotel
Schloss. Küchenchef Emil Sauter zaubert mit frischen,
saisonalen Zutaten ein feines Muttertags-Menü auf
den Tisch unter dem Motto: alles für Mami.

Am Muttertag begleitet Sie Céline Stucki von 
13.30 bis 16.30 Uhr mit dem Klavier. Geniessen Sie
eine köstliche Tasse Kaffee und ein feines Stück
Kuchen und lauschen Sie ganz entspannt den 
Klängen der Musik. Sie sind herzlich eingeladen. 

Gerne erwarten wir Ihre Reservation und freuen 
uns auf Ihren Besuch am Muttertag.

S C H LO S S  KO C H T

MUTTERTAGS-
MENÜS

Kanu Club · Romanshorn · Erwachsenenkurs 2005

Kursziele: Einblick in den Kanusport, kennen lernen 
verschiedener Bootstypen und Techniken im
Kajak und Kanadier

Voraussetzung: Gute körperliche Verfassung und Schwimm-
kenntnisse, keine Kanuerfahrung erforderlich

Daten: 7 Montagabende von 18.30 bis 20.30 Uhr
Beginn 17. Mai 05, Schnupperabend

Anmeldung / Auskünfte:
Beat Hausammann, Grüntalstrasse 10, 9320 Arbon, Tel. 071 446 21 58,
Fax 071 440 09 53, E-Mail: beat.hausammann@bluewin.ch
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Wellenbrecher Marktplatz

schiedenen Sammelorten (zwischen 12.00 
und 12.30 Uhr) sind im Detailprogramm ent-
halten.
Die schriftlichen Anmeldungen sind bis 2. Mai
ebenfalls bei Erwin Müller abzugeben. Kosten
für Fahrt und Eintritt Seleger Moor Fr. 40.–. ■

Fortsetzung von Seite 1

Networking
Ellen Langfeldt

Was ist das? Durchaus nichts Negatives oder
gar Illegales! Es wird an rund 200 Universitäten
(auch in der Schweiz) gelehrt. Man sagt auch
Empfehlungsmarketing dazu. In den USA ist es
seit rund 60 Jahren bekannt. Hier bei uns hat es
immer noch einen schalen Beigeschmack. Es
gibt tatsächlich unter den Networkfirmen
«schwarze Schafe» und Eintagsfliegen. Viele In-
serate werben mit Internetarbeit oder Arbeiten
von Zuhause aus und versprechen ein grosses
Einkommen. Das ist sogar möglich, aber nur,
wenn man sehr fleissig ist. Den meisten gelingt
es jedoch nicht. Aber mit einer seriösen Arbeits-
weise kann man sich in 1 bis 3 Jahren ein gutes
Einkommen aufbauen. Networking ist kein il-
legales Schneeballsystem, das «Versprechen ge-
gen Geld» bietet, sondern beim Networking
kommt man nur zu Geld durch Arbeit und
Waren.

Wenn man sich für Networking interessiert,
sollte man darauf achten, welche Firma im
Hintergrund steht:
– Wie lange ist die Firma schon auf dem Markt

und in der Schweiz tätig?
– Hat diese Firma in der Schweiz einen Sitz mit

Auslieferungslager?
– Welche Verbrauchswaren führt die Firma?
– Die Firma fordert absolut k e i n e Ver-

pflichtungen des selbständigen Mitarbeiters,
d.h. kein «MUSS» für Warenabnahmen 
oder Mitarbeiterwerbung!

Aber wie verdient man nun Geld mit Networ-
king? Vereinfacht gesagt: Man selbst benützt
die Waren der Firma und empfiehlt sie wei-
ter.... Dafür erhält man Provision. Haben Sie
schon einmal ein Restaurant, in dem Sie gut ge-
gessen haben, weiterempfohlen? Sicher! Aber
hatten Sie etwas davon? Nein, aber es war Net-
working.
Es ist also schon Aufmerksamkeit geboten,
wenn man sich mit Networking einlässt. Wenn
man jedoch an den richtigen Partner gelangt,
dann findet man Arbeit, die Freude macht und
lernt sehr viele nette Menschen kennen. ■

Willkommen
Koordinationsstelle Seeblick, 
Regula Fischer

Ich freue mich, mit Ellen Langfeldt eine
neue «Wellenbrecherin» begrüssen zu
dürfen.

Sie stellt sich gleich selbst kurz vor:
«25 Jahre habe ich in meiner Geburtsstadt
Hamburg gelebt. Dann, praktisch von heute
auf morgen, hatte ich mich Ostern 1961 ent-
schlossen, an den Bodensee zu ziehen. Seitdem
bin ich Romanshornerin geworden. Über Um-
wege habe ich meine Berufsjahre hauptsächlich
in St. Gallen verbracht. Versuchte, meinen
Chefs das Leben zu erleichtern (Sekretariat Ge-
schäftsleitung) und für die Mitarbeiter/innen
zu sorgen (Personalwesen von der Werbung
über … bis zur Pensioniertenbetreuung). Jetzt
bin ich selbst zwar schon einige Jahre pensio-
niert, aber immer noch tätig! Will sagen, ich ha-
be viele, sehr viele Interessen. Am liebsten sind
mir meine ca. 6'000 Mitbewohner, meine
Freunde die Bücher.»   ■

Nordic-Walking-
Kurs
Mediform Tagesklinik 

Nutzen Sie die letzte Gelegenheit fit in den
Frühling zu starten. Es sind nur noch ganz
wenige Plätze frei!

Die Kurse finden in folgenden Ortschaften je-
weils ab 19.00 Uhr statt:
Romanshorn-Uttwil, Start Montag, 9. Mai
2005
Lengwil, Start Dienstag, 10. Mai 2005
Arbon, Start Donnerstag, 12. Mai 2005
Die Kursdauer beträgt 8 x 90 Min. und kostet 
Fr. 100.– inkl. Stockmiete.

Schritt für Schritt zu mehr Fitness
Beim Nordic Walking werden bis zu 46%
mehr Kalorien verbrannt. Nordic Walking ent-
lastet den Bewegungsapparat um bis zu 30%
oder bis zu 8 kg pro Schritt, ist besonders geeig-
net für Personen mit Knie- und Rückenproble-
men, löst Muskelverspannungen im Schulter-
und Nackenbereich und ist optimal zur Ge-
wichtsreduktion. Bei einer Fettverbrennung
von mehr als 400 kcal/h statt nur 280 kcal/h ist
es fast um die Hälfte effektiver als Walking oh-
ne Stöcke, stärkt die Ausdauer, kräftigt und
trainiert die Muskulatur und verbessert die
Herz-Kreislauf-Leistung. Nordic-Walking gibt
ein sicheres Laufgefühl, auch auf glattem Un-
tergrund, und gilt als die beste Outdoor-Sport-
art zur Rehabilitation.
Ein gesunder Geist gehört in einen gesunden
Körper. Zufriedenheit ist steigerbar. Nach rund
30-minütiger Bewegung werden die körperei-
genen Glückshormone Serotonin und Endor-
phine ausgeschüttet. Sie wirken entspannend,
bauen Stress ab und regen Fantasie und Kreati-
vität an. Dieses Gefühl – runner’s high – stellt
sich nach regelmässigem Training ein. Es lässt
sich gezielt aktivieren – sowohl durch körperli-
ches als auch durch mentales Training. Übri-
gens: Glückshormone lassen Viren keine
Chance.

Anmeldung bei: 
MEDIFORM Tagesklinik, 
Christoph Zürcher, Med. Masseur FA, 
Nordic-Walking Guide, Tel. 071 466 60 00 ■

Ohne Verlustpunk-
te an der Spitze
Wasserball, Philipp Suter

Die beiden Verfolger von Romanshorn in
der NLB-Ost hatten Mühe mit dem 
Romanshorner Spiel mitzuhalten. Dieti-
kon forderte viel von den Spielern des

Fortsetzung auf Seite 5
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Saisoneröffnung – 
SEE BAD Romanshorn
Donnerstag, 5. Mai 2005 ab 9.00 Uhr
Saisonkartenvorverkauf:
(nur an SEE BAD-Kasse)
Montag, 25. April 2005, von 9 Uhr – 12 Uhr und 13 Uhr – 18 Uhr
Dienstag, 26. April 2005, von 9 Uhr – 12 Uhr und 13 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch, 27. April 2005, von 9 Uhr – 12 Uhr und 13 Uhr – 18 Uhr
Donnerstag, 28. April 2005, von 9 Uhr – 12 Uhr und 13 Uhr – 19 Uhr
Freitag, 29. April 2005, von 9 Uhr – 12 Uhr und 13 Uhr – 18 Uhr
Samstag, 30. April 2005, von 9 Uhr – 12 Uhr und 13 Uhr – 17 Uhr

A C H T U N G : Neue Preise
Für neue Abonnemente
Bitte Ausweis mit aktuellem Foto mitbringen

Abonnemente 2004 ersetzen
Bitte Saisonkarte 2004 mit aktuellem Foto mitbringen

Familienrabatt erhalten Sie nur, wenn alle Abonnemente der
Familie gleichzeitig gelöst werden.

Altpapiersammlung
Samstag, 30. April 2005

Beginn: 08.00 Uhr
Verein: Jungwacht und Blauring, Romanshorn

Bereitstellung des Altpapiers:
– Das Sammelgut ist am Samstag bis spätestens 08.00 Uhr und

gut sichtbar am Strassenrand bereitzustellen.
– Das Papier ist gebündelt bereitzustellen; nicht in Tragtaschen 

und dergleichen.
– Karton ist separat zu falten und zu binden; ganze Schachteln 

werden nicht mitgenommen.
– Tetrapackungen, Plastik, Waschmittel-Trommeln, Kleber usw.

gehören nicht in die Altpapiersammlung.

Das Altpapier wird beim Kehrichtverladeplatz an der Friedrichs-
hafnerstrasse (vis-à-vis Schiffswerft) verladen. Einwohnerinnen
und Einwohner, welche das Papier direkt anliefern möchten, sind 
dort willkommen.

Bei älteren Leuten wird das Papier auf Wunsch aus dem Keller
abgeholt. Anmeldung bis Freitag, 29. April 2005 an Frau D. Flück
(Telefon 079 278 19 04).

BAUVERWALTUNG ROMANSHORN

Helg Käse:

• Hausgemachte Fertig-Fondues
• Regionale Spezialitäten

• Schöne Käse-Fleisch-Platten

Gourmet Helg
Alleestrasse 52 • 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 13 61
www.gourmet-helg.ch

Neustrasse 2, 8590 Romanshorn

• Hol dir das 
Diddle Käseblatt •

Ein megastarkes Heft zu 
nur Fr. 4.95

Jetzt jeden Monat im

Hallo Diddle Fan

Oberstufengemeinde
Romanshorn-Salmsach

Aufnahmeprüfung 2005
an die Sekundarschule
Eltern, deren Sohn oder Tochter nicht prüfungsfrei an die
Sekundarschule Romanshorn übertreten kann, haben die
Möglichkeit, ihr Kind zur koordinierten Aufnahmeprüfung
anzumelden.

Die Prüfung findet im Sekundarschulhaus Weitenzelg statt:

Mittwoch und Donnerstag, 
den 18. und 19. Mai 2005

Die Anmeldungen sind bis spätestens Samstag, den 7. Mai
2005 an folgende Adresse einzureichen:

Schulanlage Weitenzelg, Schulleitung, Frau M. Zürrer, Gott-
fried-Kellerstr. 23, 8590 Romanshorn

Anmeldeformulare sind bei den Klassenlehrern erhältlich.

Die Oberstufenbehörde
Die Schulleitung Weitenzelg

Liebe Romanshorner 
und Umgebung

Wir freuen uns auf euren Besuch
und heissen Sie in beiden Läden

willkommen.

Hollenstein Spielwaren • Romanshornerstrasse 10 • 8590 Amriswil
Telefon 071 411 34 40

Kinder & Jugendbuchladen Hollenstein • Rütistrasse 1 • 8580 Amriswil 
Telefon 071 411 34 50 • Büro 071 411 34 38 • Telefax 071 411 34 26 
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Erscheinen
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Fr. 100.– (Schweiz) abschliessen.

Entgegennahme von Textbeiträgen
Bis Montag 8.00 Uhr
Gemeindekanzlei Romanshorn
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn 1
Fax 071 463 43 87
seeblick@romanshorn.ch

Koordinationsstelle der Texte
Regula Fischer, Seeweg 4a
8590 Romanshorn, Tel. 071 463 65 81

Inserate
Ströbele Text Bild Druck
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn 1
Tel. 071 466 70 50, Fax 071 466 70 51
info@stroebele.ch

Schwimmclubs Romanshorn/St.Gallen.
Am Sonntag fehlten den Mannschaften
die benötigten Energiereserven für ein
hochklassiges Spiel. Schlussendlich ge-
wann das Team um Tibor Nagy das Spiel
gegen Bissone.

Auch die dritte Winterrunde wurde im Hallen-
bad in  Kloten ausgetragen. Das Team hatte we-
nige Absenzen und konnte daher geschlossen
antreten. Das Trainingslager in Ungarn brach-
te dem Team die erwünschten Fortschritte im
Wasser. Man konnte die Erfahrungen, die man
gegen die ungarischen Mannschaften gesam-
melt hatte, in der Schweizer NLB umsetzen.

Hartes Spiel gegen den unmittelbaren
Verfolger
Das Zürcher Team forderte von dem Team
vom Bodensee viel Konzentration und Kraft.
Das erfahrene Team aus Dietikon zeigte den
Romanshornern wie man mit wenig schwim-
merischem Einsatz zu guten Chancen kommen
kann. Das konditionell starke Thurgauer Team
sprintete jedoch einige Male an den Zürchern
zu einem Torerfolg vorbei. Der soliden Defen-

Sommerlager
Blauring, Bernadette Zeller

Liebe Mädchen von der ersten bis letzten
Klasse!
In diesem Sommer findet in Sörenberg LU un-
ser BlauringSOLA statt! Wie jedes Jahr freuen
wir uns über alte Gesichter und auch über sol-
che, die sonst nichts mit dem Blauring am Hut
haben.

sivarbeit der Romanshorner stand eine schwa-
che Chancenauswertung in der Offensive ge-
genüber. Jedoch konnte der Torhüter Alper
Aytac nach dem Seitenwechsel sich von seiner
besten Seite zeigen und brachte so die nötige
Ruhe ins Spiel. Das verdankte das Team mit
tollen Toren. Das Spiel wurde mit 18:11 ge-
wonnen.

Auch gegen die Tessiner gab es zwei
Punkte
Die Besammlung war am Sonntag um halb
sechs, den Spielern war die Müdigkeit vom
Vortagsspiel noch in den Knochen. Nach dem
Anpfiff wurde auch dementsprechend ruhig ge-
spielt und beide Teams kamen nicht auf Tou-
ren. Das Spiel war lange ausgeglichen und Bis-
sone konnte sogar zwischenzeitlich zu den
Romanshornern aufschliessen. Das junge
Team aus Romanshorn wachte aber im ent-
scheidenden letzten Viertel auf und zog mit
schönen Toren davon. Das Spiel gegen die Tes-
siner war von dem gegenseitigen Beobachten
und den Kontern geprägt. Die Romanshorner
gewannen mit 14:11.

Sommersaison beginnt schon bald
Romanshorn hat somit die Winterrunde ohne
eine einzige Niederlage beendet. Das Team Ro-
manshorn/St.Gallen steht an der Tabellenspit-
ze der NLB-Ost. Jetzt beginnt die Freibadsai-
son auch für die Wasserballer und das erste
Heimspiel der erfolgreichen Thurgauer findet
am 7. Mai im Seebad statt. Wir hoffen Sie dort
ganz herzlich begrüssen zu dürfen.

Spieltelegramm
Romanshorn – Dietikon 
18:11 (5:3, 3:4, 4:2, 6:2)
Strafen: Romanshorn 6, Dietikon 15
Schiedsrichter: Weiss, Friedli
Romanshorn: Aytac, Saurer (1), Suter (4), 
Fässler (1), Bertschinger, Maier, Graf, Wolf (2), 
Simon (C,5), Nagy (1), Wüthrich, Popp (4)
Bemerkung: DM in 26.43 für Simon wegen Ausrufen,
Breitenmoser (Krankheit), Demirci (gesperrt) ■

Wir versprechen euch in den 2 Ferienwochen
(10. bis 23. Juli 2005) ein tolles und abwechs-
lungsreiches Programm und garantieren, dass
es euch nie langweilig werden wird. Viel Action
und Sport (J+S), unvergessliche Momente und
ein umfangreiches Lachmuskeltraining  erwar-
ten euch. Meldet euch schnell an und ladet eure
Freundinnen/Schwestern gleich mit ein, denn
die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
Wie geht das? Ganz einfach! Einen Zettel mit
Namen, Adresse und Telefonnummer an die
untenstehende Adresse schicken, und schon
fliegen euch die näheren Infos ins Haus!
Kosten: Fr. 250.–. Ab 2 Kindern Fr. 220.– pro
Mädchen
Bei Fragen darf man sich ungeniert an die
Scharleiterin Debora Flück
(Telefon 071 477 26 45)  wenden!
Auf eine tolle Zeit mit euch freut sich das Leiter-
team vom Blauring Romanshorn.
Anmeldungen bis spätestens am 31. Mai 2005
an: Debora Flück, Seeweg 17, 8593 Kesswil ■

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses

Computerprobleme? Spinnt der Compi mal
wieder? Professionelle PC-Hilfe: FeRo-
Com, 8590 Romanshorn, 071 4 600 700,
079 422 04 66

Zu verkaufen

Salmsach/Romanshorn von Privat: Freiste-
hendes 8-Zimmer-Haus, mit Garage, Che-
minée, zwei Balkone, in sehr gutem
Zustand. 565 m2 Land. VP Fr. 495’000.–,
Natel 076 531 04 11
in Salmsach bei Romanshorn 41/2-Zimmer-
Parterre-Wohnung, frisch renoviert, an der
Landwirtschaftszone, mit eigenem gros-
sen Sitzplatz und einer ruhigen kinder-
freundlichen Lage. Bad, WC und sep. WC.
VP: Fr. 235’000.–, inkl. Garage, Tel. 071
463 31 14, Handy 079 462 56 46.

Fortsetzung von Seite 3
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KOSTENLOS

Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn 1

Für Grümpelturniere 11 einheitliche T-Shirts bei 0 Kosten.
So werden die Fans der aktuellen Grümpisaison unterstützt.
Einfach Claudia Niederer anrufen und reservieren lassen.

…in Romanshorn bei Ströbele

STRÖBELE AG

Repariert nicht nur.
Stellt auch Ersatz.
Natürlich.

30% bis

70% Rabatt

Alles aktuelle Topmarken!

Sportmode

Liquidation

Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag 13.30 – 18.30
Samstag 09.00 – 16.00

Schäffeler Sport
Bahnhofstrasse 6
8590 Romanshorn

50%–70%-Ausverkauf:
– Skibekleidung
– Sportbekleidung
– Motorradbekleidung

(alles im 1. Stock)

Schenk Sport
St. Gallerstrasse 29 • CH-9325 Roggwil

Telefon 071 455 10 12

www.schenk-sport.ch

Speise-Restaurant GRÜNAU
Fehlwies
Salmsach

071 463 17 13

Di. + Mi.
Ruhetag

8. Mai Muttertag
• Spezielle Muttertagsmenüs •

• Spargelgerichte •
• Neue Coupekarte •

Gerne reservieren wir Ihren Tisch
Vreni und Werner Wüst mit Personal

16. Mai Pfingstmontag
Frühstücksbuffet, Grill, Frühschoppen-

konzert D’Seehofer

Coiffeur Stübli
Helma Rechsteiner

Sonnenhofstrasse 27
8590 Romanshorn

Telefon 071 463 53 89
Natel 076 421 81 67

Schneiden Fr. 20.–

Waschen & Föhnen Fr. 30.–

Kinderhaarschnitt Fr. 10.– bis Fr. 15.–

Bei Abgabe dieses Bons
erhalten Sie 20% Rabatt

�

Geschäftsübergabe
Ab 1. Mai 2005 werden Sie in der Chäshütte Hubzelg neu unter der Lei-
tung von Herrn Rohner und den bisherigen Mitarbeiterinnen, Frau Burk-
hardt und Frau Asiroglu bedient.
Unserer Kundschaft danken wir recht herzlich für ihre langjährige Treue
und wünschen Ihnen und unserem Nachfolger alles Gute für die Zukunft.

Familie Stauffiger



Seite 7

1961 in Oslo ge-
boren, studierte
Lislevand zu-
nächst in seiner
Heimatstadt und
anschliessend bei
Hopkinson

Smith und Eugen Dombois an der Scola Can-
torum Basel. Bekannt wurde er durch die Zu-
sammenarbeit mit dem Dirigenten und Gam-
bisten Jordi Savall, in dessen Ensembles er seit
1987 mitwirkt. 
«Wie sein Lehrer Hopkinson Smith kann Lisle-
vand in aller Zurückgezogenheit, in der kam-
mermusikalischsten Intimität riesige Räume
gestalten und öffnen…» (Guido Fischer). Lis-
levands Sensibilität und Musizierfreude lassen
eine kammermusikalische Sternstunde erwar-
ten, die man sich keinesfalls entgehen lassen
sollte.
Mittwoch, 4. Mai, 20.00 Uhr, Alte Kirche 
Romanshorn:
Karten an der Abendkasse:
Fr. 20.– / c13.– / erm. Fr. 15.– / c10.– ■

Feinste Lauten-
und Gitarrenmusik 
GLM, Christian Brühwiler

Am Mittwoch, den 4. Mai veranstaltet die
Gesellschaft für Literatur, Musik und Kunst
Romanshorn in der Alten Kirche erstmals ein
Konzert im Rahmen des internationalen Bo-
denseefestivals, das dieses Jahr dem Thema
«Spiritualität und Lebenslust» gewidmet ist.

Der weltbekannte Lautenist Rolf Lislevand
spielt ein Rezital, das einen Bogen spannt von
der introvertierten Lautenmusik Johann Se-
bastian Bachs zur extrovertierten, lustvoll-fröh-
lichen Lauten- und Gitarrenmusik seiner Zeit-
genossen. Dabei gibt es auch unbekannte Na-
men zu entdecken wie beispielsweise
denjenigen von Santiago de Murcia: Hinreis-
sende mexikanische Gitarrenmusik, die von
iberischen und südamerikanischen Einflüssen
geprägt ist.

Arte positiv zum
Thema
«Zeitzeichen»
Aurelio Wettstein, Bischofszell

Bilderausstellung von Aurelio Wettstein,
Bischofszell vom 21. Mai bis 29. Mai 2005
im SBB Massiv-Lagerhaus in Romans-
horn.

Seit zwei Jahren beschäftigt sich der Thurgauer
Künstler und Texter mit dem Thema Zeit,
Zeiteinheiten und zeitliche Abläufe sowie Um-
gangsformen mit zeitlichem Aspekt. 

Bei seiner ersten Ausstellung in der Schweiz im
Schloss Hagenwil zeigte er mit Bildern und
Texten, wie durch das Malen kommuniziert
werden kann. Unter dem Thema die Bildspra-
che ist die einzige Sprache, die man wirklich ler-
nen sollte, vermittelte er neue Interpretationen
zwischen Kunst, Kommunikation und Bele-
bung des eigenen Denkens. Das grosse und po-
sitive Echo war Motivation, den eingeschla-
genen Weg  weiter zu gehen. 

So ist nach zweijähriger Arbeit seine zweite Aus-
stellung in der Ostschweiz entstanden.

Gedanken werden zu Gedichten, zu 
Texten komprimiert und in Bilder 
verwandelt
Die Vorgehensweise ist die gleiche geblieben,
wie Wettstein schon immer gemalt hat. Was
ihn beschäftigt, bringt er in seinen Gedanken
zu Kernsätzen und in seiner kreativen Art auf
die Leinwand.

Dieser Vorgang ist seine Herausforderung und
Freude zugleich. Das fertige Bild zu sehen, die
Farben zu kombinieren, die Details zu formen,
bevor der erste Pinselstrich gezogen ist, und
dann unablässig und beharrlich das Bild zu wol-
len, das die Gedanken bewegte, ist für ihn das
künstlerische Spannungsfeld.  Kunst und Phi-
losophie zu verbinden um damit positives Ge-
dankengut entstehen zu lassen, passt zu der 
Lebenseinstellung des Künstlers. Seine Bilder
sollen wirken, bewegen und Kommunikation
entstehen lassen. Es sollen Gespräche ent-
wickelt werden können, die zur besseren Le-
bensqualität führen. Ein hoher Anspruch, so
Wettstein, den er aber nach den Erfahrungen
der ersten Ausstellung, durchwegs als realistisch
einstuft.
Wie bei seiner ersten Ausstellung hat der
Künstler ein informatives und handliches Be-
gleitbuch gestaltet. Eine leichte Lektüre zu den
Bildern, die an der Ausstellung in Romanshorn
zu sehen sind.

Am Samstag, 21. Mai 2005 um 10.00 Uhr 
werden die Türen im SBB Massiv-Lagerhaus
geöffnet.
Samstag, Sonntag ist die Ausstellung durchge-
hend von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet.
An den Werktagen von 18.00 Uhr bis 21.00
Uhr. Aurelio Wettstein ist anwesend und freut
sich auf regen Besuch und gute Gespräche. ■

Nordic-Walking-
Einführungskurs
Drogerie Staub, Vreni Staub

Nutzen Sie die länger werdenden Früh-
lingsabende sportlich!

Viele Einzel- und Gruppensportarten erfor-
dern Grundtechniken und ein gewisses Mass
an Kondition. Beim Nordic Walking allerdings
können auch Ungeübte direkt einsteigen. Wie
bei so vielen Dingen kommt es auch bei dieser
Bewegungsart darauf an, ein gesundes Mittel-
mass zu finden, dass den Körper fordert, aber
nicht überfordert – und vor allem Spass macht!
Bei der Kampagne «Die Schweiz nimmts leich-
ter» des schweizerischen Drogistenverbandes
macht die Drogerie Staub mit und konnte Frau
Vreni Walder, eine versierte Walkingleiterin als
Instruktorin engagieren.
Jeweils am Dienstagabend um 19.30 Uhr ist
beim alten Vitaparcoursparkplatz beim Eich-
hof Treffpunkt zum lockeren Lauftraining im
Romanshorner Wald.
Wer Lust hat kann an den drei Daten: 3. Mai,
10. Mai und 17. Mai unter der versierten Lei-
tung von Frau Walder diese schöne Sportart er-
lernen. Walkingstöcke werden gerne zur Verfü-
gung gestellt und können allenfalls auch bei der
Drogerie Staub gekauft werden.
Anmeldungen für die drei Abende bitte an
Frau Vreni Walder, Telefon 071 463 63 70
(bitte Körpergrösse angeben). Die Kosten für
die drei Abende inkl. Stockmiete betragen
Fr. 45.–. Wir freuen uns auf Sie ! ■

Gesucht

EFH oder Bauland
in Romanshorn

Tel. 079 423 20 43



Am 14. Mai 1855 erreichte der erste Dampfzug
aus Winterthur kommend den Bahnhof Ro-
manshorn. Gleichzeitig nahm die Schweizeri-
sche Nordost-Bahn Gesellschaft mit den bei-
den Dampfschiffen «Thurgau» und «Stadt
Zürich»  die Schiffsverbindungen von Romans-
horn nach Friedrichshafen und Lindau auf. In
diesem Jahr feiern wir mit gutem Grund die
150-Jahr-Jubiläen dieser beiden als epochal ein-
zustufenden Ereignisse. Die Eröffnung der
Thurtallinie und die Aufnahme der Dampf-
schifffahrt auf dem Bodensee waren ganz ent-
scheidend für die wirtschaftliche Entwicklung
des noch jungen Kantons Thurgau.

Dieses muss natürlich gebührend gefeiert wer-
den. Die Schweizerische Bodensee-Schiffahrts-
gesellschaft AG lädt deshalb am 30. April 2005
zum grossen Hafenfest rund um das Hafen-
becken in Romanshorn ein. Ein Festplatz ganz
auf die Schifffahrt zugeschnitten, erwartet 
die Gäste zu Wasser und zu Land. Ob Schiff-
schaukeln oder Wüstenschiffe (Kamelreiten),

150 Jahre Schweizerische Bodensee-Schifffahrt

Grosses Hafenfest, Samstag, 30. April 2005

Schiffsmodell-Vorführungen im Hafen-
becken, Festbetrieb auf den Schiffen der SBS
AG mit Musik und Unterhaltung oder Hafen-
rundfahrten auf dem «Dessertliner» für Jung
und Alt gibt es etwas zu sehen und zu erleben.

Besondere Höhepunkte:
Taufe und Einweihung des neuen THURBO-
Getriebe-Lenkwagens auf den Namen «Boden-
see» (9.45 Uhr).
Das Einlaufen der VSU-Bodenseeflotte im
Rahmen der internationalen Flottensternfahrt
in Romanshorn (ca. 13.30 Uhr).
Der offizielle Festakt findet von 14.00 bis 16.00
Uhr auf der MF Euregia statt. Wir erwarten
Gäste aus dem In- und Ausland. Besonders
freut uns die Zusage unseres Bundesrates Mo-
ritz Leuenberger, der es sich nicht nehmen lässt,
das Grusswort der Landesregierung persönlich
zu überbringen.
Das Fest startet um 10.00 Uhr morgens. Das
Festplatzgelände wird dabei bis und mit 18.00
Uhr geöffnet sein. Wer dann noch nicht genug

hat, trifft sich anschliessend auf der MF Euregia
zur grossen Fährenparty. Hier kann bis zum
Morgen getanzt und gefeiert werden. 
Besonderes: Ab 20.00 Uhr kommen sämtli-
che Einnahmen der Kinderspitex Ost-
schweiz zugute. Diese lädt dann auch ab
22.00 Uhr zur grossen Herz-House-Party
auf der Fähre ein. Der Name ist Programm,
gehen auch hier sämtliche Einnahmen an die
Kinderspitex zu Gunsten schwerstkranker
und behinderter Kinder. Es konnten die mo-
mentan angesagtesten DJs für diesen Anlass
verpflichtet werden.
Ein Saisonauftakt nach Mass also. Denn gleich
am nächsten Tag, am 1. Mai, starten wir mit
unseren Schiffen in die «Jubiläums-Saison»
2005.
Was gibt es Schöneres, als die landschaftlich
reizvolle und kulturell reiche Euregio Bodensee
mit dem Schiff zu erleben. Eine Schifffahrt ist
stets ein erholsamer, wohltuender Kontrapunkt
zu unserem hektischen Alltag.
In diesem Sinn wünschen wir Ihnen eine ge-
nussvolle Reise getreu unserem diesjährigem
Motto: Bodensee 2005 ... geniessen und feiern!
Mehr Infos unter 071 466 78 88 oder
www.bodensee-schiffe.ch ■

Programm Hafenfest

Bahnhof
09.45 – 10.15 Einweihung und Taufe des neuen THURBO

Lenktriebwagens auf den Namen «Bodensee»
Festzelt
10.00 – 11.00 Monkey Jazz-Band
11.15 – 12.15 Singing Sailors Crew
12.30 – 13.30 Nicolas Senn
13.30 – 14.00 DJ Andy

Pause für Festakt auf «Euregia»
15.00 – 16.15 Kinderanimateur Bernie
16.30 – 17.00 Buchtä-Fäger Salmsach
17.00 – 18.00 DJ Andy

Bei Regen spielt der Musikverein Romanshorn
ab 17.00 im Festzelt

Bocciabahn
10.45 – 11.15 Alphorn Trio
11.00 – 12.00 Buchtä-Fäger Salmsach 
12.30 – 13.00 Gymnastikgruppe Romanshorn
13.00 – 14.00 Platzkonzert Musikverein Romanshorn

Pause für Festakt auf «Euregia»

16.00 – 16.30 Verabschiedung der Schiffe durch 
Musikverein Romanshorn

17.00 – 18.00 Singing Sailors Crew

Auf dem See
10.00 – 18.00 Vorführungen des Schiffsmodellbauclub Rhynegg
10.00 – 18.00 Kleine Hafenrundfahrten mit MS Zürich
11.00 – 12.00 Schiffstaufe Modellschiffe durch Poseidon
13.30 – 14.00 Einlaufen der Bodensee-Flotte im 

Hafen Romanshorn
Empfang durch Böllerschüsse und 
Musikverein Romanshorn

16.00 – 17.00 Auslaufen der Bodensee-Flotte und 
Sternbildung vor Hafen Romanshorn

Sonstiges Hafenbecken
10.00 – 18.00 Chilbibetrieb mit Schiffschaukeln, 

Hüpfburgen, Kamelreiten etc.
SBS Spielezelt, SBS Ballonflugwettbewerb, 
Essstände, Modellbauausstellung MS Säntis, 
Ausstellung Hafenmuseum
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ab 20.00 Spezial-Anlass Kinderspitex Ostschweiz
ab 22.00 Herz-House-Party

Oberdeck
10.00 – 12.00 Gipfelplausch
12.30 – 16.00 VIP-Meetingpoint im kleinen Saal, 

bewirtet von der Akademia Euregio Bodensee
12.00 – 18.00 Ausstellung Geschichte der Schweizerischen 

Bodenseeschifffahrt
Restauration

Sonnendeck
09.45 – 10.15 Alphorntrio
Ganzer Tag Schiffsfiguren der Akademia Euregio

Ab 20.00 Uhr übernimmt die Kinderspitex Romanshorn die «Eure-
gia» und lädt die Bevölkerung zu einem Fest zu Gunsten schwerkran-
ker und behinderter Kinder ein. ■

Festprogramm auf der  «Euregia»

Hauptdeck
10.15 – 11.00 Nicolas Senn 
11.15 – 12.15 3GG
12.15 – 13.00 Roli Berner
13.00 – 14.00 Swing Kids

Festakt
14.00 – 14.05 Singing Sailors Crew
14.05 – 14.10 Begrüssungsrede SBS AG, Martin Böller
14.10 – 14.20 Grussbotschaft SBB, Norbert Wohlkinger
14.20 – 14.30 Grussbotschaft Kanton Thurgau, Dr. Graf Schelling
14.30 – 14.35 Singing Sailors Crew
14.35 – 14.55 Grussbotschaft Landesregierung, 

Bundesrat Moritz Leuenberger
14.55 – 15.00 Singing Sailors Crew
15.00 – 15.15 Vorstellung und Begrüssung der Bodenseekapitäne
15.15 – 16.15 Swing Kids
16.30 – 17.00 Roli Berner
17.00 – 18.00 Trash Deluxe
18.15 – 20.00 The FunKey
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Mosterei Möhl
St.Gallerstrasse 213, 9320 Arbon

Telefon 071 447 40 74
www.moehl.ch

Hotel-Restaurant Bodan

Bahnhofstrasse 1
8590 Romanshorn

Telefon 071 461 17 81
www.hotelbodan.ch

Neu: Frühlingshit
Jeden Abend «Mexikanische Küche»

Abenteuerland Walter Zoo

Der grösste privat geführte Zoo der Schweiz
befindet sich in Gossau bei St. Gallen und ist
vielen OstschweizerInnen noch unter dem
Namen «Tierli-Walter» bekannt.
Seit seiner Gründung vor 44 Jahren hat sich ei-
niges getan; der kleine Privatzoo hat sich zu ei-
nem stattlichen Abenteuerland gemausert.
Zahlreiche Tiere in über 100 Arten leben da in
grosszügigen Freianlagen und Gehegen. Spiel-
plätze, Grillstellen und natürlich das Restau-
rant laden zum Verweilen ein. Vom 20. März
bis 23. Oktober 2005 wird im grossen Zirkus-
zelt täglich (ausser freitags) die Geschichte von
«Peter Pan auf Nimmerland», mit Artisten,
Schauspielern und Tieren, aufgeführt. Ausser-
dem runden diverse Attraktionen wie Kamel-
und Ponyreiten sowie Events und verschiedene
Veranstaltungen im Zoo das vielfältige Ange-
bot ab. Das Abenteuerland WALTER ZOO ist
365 Tage geöffnet.

Spannende Spezialprogramme
Speziell und einzigartig ist das Nachtschwär-
mer-Programm, welches für Schulklassen und
während der Ferienzeit auch für Familien ange-
boten wird. 
Was geschieht im Zoo, wenn sich abends die
Türen für die ZoobesucherInnen schliessen?

Das Angebot umfasst Tiervorträge, eine
Führung zu den nachtaktiven Tieren und als
Höhepunkt die Übernachtung im richtigen In-
dianertipi, am wärmenden Lagerfeuer.
Für Abenteurer bietet sich das Kameltrekking
geradezu an. Einmal monatlich wird die grösste
Kamelkarawane der Schweiz für einen Ausritt
über Wälder und Wiesen gerüstet – und das
von den TeilnehmerInnen selbst. Auf dem

Geniessen und Wohl-

fühlen im Bodan

Wenn Ihnen das bunte Treiben vom Hafenfest
zu viel wird, dann besuchen Sie das Hotel-
Restaurant Bodan. Es sind nur wenige Meter
durch die Unterführung und schon können Sie
in Ruhe eine Tasse Kaffee trinken oder aus un-

mehrstündigen Trek erfahren und lernen die
TeilnehmerInnen viel Wissenswertes über die-
se faszinierenden Tiere.
Weitere Informationen erfahren Sie auf der
Homepage www.walterzoo.ch oder direkt
beim Zoo unter Telefon 071 387 50 50.
Abenteuerland WALTER ZOO 
CH-9200 Gossau SG   ■

Hotel Restaurant Bodan serer Speisekarte etwas zum Essen aussuchen.
Frisch gestärkt und ausgeruht können Sie da-
nach das fröhliche Treiben auf dem Hafenfest
weiter geniessen.
Im Hotel-Restaurant bieten wir Ihnen drei
Mittagsmenüs. Sie können wählen zwischen
Fleisch, Fisch oder Italienisch (Pizza, Pasta).
Am Sonntag haben Sie bei fünf Menüs sogar
die Qual der Wahl.
Neu können Sie jeden Abend mexikanisch
essen. Zum Beispiel eine feine Avocadomousse

mit knusprigen Chips, oder als Hauptgericht
Burritos gefüllt mit Bohnen und mexikani-
schem Reis mit Bohnenpüree und Country
Style Patatoes. Auf unserer speziellen Speise-
karte finden Sie sicher etwas für Ihren Ge-
schmack.
Hotel-Restaurant Bodan
Bahnhofstrasse 1, 8590 Romanshorn
Telefon 071 461 17 81
www.hotelbodan.ch   ■
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Neu bei Möhl:

Shorley Cassis

Auf den Frühling hat die Mosterei Möhl eine
neue Variante des Erfolgsproduktes «Shorley»
auf den Markt gebracht.
«Shorley Cassis» hat neben 50% Apfelsaft mit
40% Passugger Mineralwasser noch 10% Jo-
hannisbeersaft, welcher dem Produkt die knall-
rote Farbe verleiht. Der Trend im Getränke-
markt läuft auf weniger Zucker und weniger
Alkohol hinaus. Somit liegt die Mosterei Möhl
mit «Shorley Cassis» genau richtig. Die natürli-
chen Fruchtzucker, Fruchtsäuren, Mineralstof-
fe und Vitamine der Äpfel und Johannisbeere
ergeben zusammen mit dem Passugger Mine-
ralwasser ein erfrischendes, gesundes und leich-
tes Fruchtsaftgetränk.
«Shorley Cassis» eignet sich hervorragend auch
als alkoholfreies Apéro-Getränk.
Mosterei Möhl
St. Gallerstrasse 213, 9320 Arbon
Telefon 071 447 40 74
www.moehl.ch ■

Mosterei Möhl

G E M E I N D E R O M A N S H O R N

150 Jahre auf dem
Bodensee unterwegs:

Wir gratulieren der 
Schweiz. Bodensee-
Schiffahrtsgesellschaft AG
zum 150-Jahr-Jubiläum.

Die Besucher des Hafenfests
begrüssen wir herzlich 
und wünschen Ihnen einen 
erlebnisreichen Tag.
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Boccia-Bar
AVIS und das Boccia Bar-Team, 
E. Baumann

Erste Boccia Bar am 29. April 
Am Freitag, 29. April ab 18.30 Uhr findet auch
dieses Jahr wieder unsere Boccia Bar am Hafen
in Romanshorn statt. Dank Ihrem Besuch im
letzten Jahr konnten wir verschiedene Romans-
horner Vereine mit je Fr. 250.– unterstützen:
Chinderhuus, Tageselternverein, Spielgruppe,
Gemeinnütziger Frauenverein und den Ver-
kehrsverein.
Möchten Sie gerne eine Partie Boccia spielen,
eine feine Pizza geniessen oder einen gemütli-
chen Abend am See verbringen? Es freuen sich
das AVIS- und Boccia Bar-Team Sie bei gutem
Wetter begrüssen zu dürfen!
Daten 2005 bei gutem Wetter: 20. Mai, 24. Ju-
ni, 12. August und 30. September.  ■

Bahnhof- und
Nationenfest: 
Noch 29 Tage
OK Bahnhoffest Romanshorn

Ein grosses Ziel des OK Bahnhoffest war
es immer, ein breites Zielpublikum, also
Jung und Alt, anzusprechen. Für alle soll
am grossen Bahnhof- und Nationenfest
am 28./29. Mai 2005 ein Angebot vorhan-
den sein. Daraus hat sich ein höchst ab-
wechslungsreiches Programm mit Ausstel-
lungen, Tanz- und Musikvorführungen
usw. ergeben. 

Auf dem Festplatz Hafen (Platz auf dem
Roldag-Areal bei der Fähranlegestelle) werden
vor allem die Familien und am Abend die Ju-
gend angesprochen. Ob Elefantenshow, Luna-
park oder Disco am Abend, ein Besuch auf dem
Festplatz Hafen lohnt sich sicherlich. Am
Samstagabend ab 19.00 Uhr steigt auf dem
Festplatz Hafen die grosse Bahnhof-Disco mit
DJ und weiteren Attraktionen. 

Urs Egger betreibt im Auftrag des OK Bahn-
hoffest den Festplatz Hafen. Er wird nachste-
hend aufzeigen, wie die Vorbereitungsarbeiten
laufen und warum ein Besuch am Bahnhof-
und Nationenfest ein absolutes MUSS ist.

Weitere Informationen zum Gesamtanlass fin-
den Sie auf der Homepage www.thurtallinie.ch

Gabriela Michel, Seeblick: Urs Egger, am 28./29.
Mai 2005 wird das Jubiläum «150 Jahre Thur-
tallinie» verbunden mit einem Bahnhoffest in Ro-
manshorn gefeiert. Sie sind für den Festplatz Ha-
fen auf dem Roldag-Areal verantwortlich. Wie
laufen die Vorbereitungsarbeiten aus Ihrer Sicht?
Urs Egger: Die Vorbereitungen laufen sehr gut.
Der Festplatz Hafen auf der gegenüberliegen-
den Seite des Bahnhofs bei der Fähranlegestelle
ergänzt das Festareal optimal und bietet insbe-
sondere tolle Angebote für die Familien und die
Jugend.

Welche Zielgruppe möchten Sie auf dem Festplatz
Hafen ansprechen?
Urs Egger: Mit  unserem Angebot sprechen wir
tagsüber ganz klar Familien mit Kindern an, am

Jollenregatta
YCRo, Ruedi Schellenberg

Am Wochenende vom 30. April/1. Mai fin-
det die traditionelle Jollenregatta des
Yacht-Clubs Romanshorn statt. Es werden
Boote der Laser- und Europe- sowie der
Moth-Klasse am Start sein.
Diese Regatta ist für die meisten Segler der erste
wettkampfmässige Formtest nach der Winter-
pause. Total sind 5 Wettfahrten vorgesehen, so-
fern dies die Windverhältnisse zulassen.
Die Organisation und die Wettfahrtsleitung
liegt in den Händen von Ralph Müntener, Prä-
sident der Sportkommission des YCRo.  Die
Teilnehmer vom Bodensee und anderen
Schweizerseen werden am Samstag nach der
Steuermannsbesprechung nach 11 Uhr den
Hafen verlassen und den ersten Lauf auf der Re-
gattabahn vor dem Gemeindehafen Romans-
horn absolvieren.
Am Sonntag ist der erste Start für 09.00 Uhr ge-
plant und um 14.00 Uhr ist die letzte Startmög-
lichkeit. Die  Preisverteilung beim Hafen-
dienstgebäude findet um ca. 16.00 Uhr statt.

Maibummel mit
Gesang
Männerchor, Udo Bachmann

Der Männerchor Romanshorn führt am
Samstag, 30. April einen besonderen Mai-
bummel durch. 

Beginnen wollen wir im Restaurant Schiff. Wir
treffen uns dort um 13.30 Uhr zu Kaffee, Ku-
chen und Gesang.
Anschliessend bummeln wir zur Alterssiedlung
Holzenstein, wo wir unseren betagten Mitbür-
gern um 15.00 Uhr ein Ständchen bringen

Abend ist unser Zielpublikum die Jugend und
solche, die glauben, sie seien noch jung.
Können Sie uns drei gute Gründe für eine Teil-
nahme am Bahnhoffest in Romanshorn nennen?
Urs Egger: 1. In Romanshorn als Verkehrskno-
tenpunkt spielt der Bahnhof eine zentrale Rolle.
2. Das auf alle Bedürfnisse attraktive und viel-
seitig zusammengestellte Festprogramm. 3.
Man wird hoffentlich viele ehemalige Romans-
horner treffen.

Welche Attraktionen sind auf dem Festplatz 2 ge-
plant?
Urs Egger: Neben einem breiten kulinarischen
Angebot haben wir viele Attraktionen für Kin-
der und Familien. Am Abend haben wir ver-
schiedene Bars mit live DJ. Besonders hervor-
zuheben ist Wendel Huber's Elefanten Show,
die erstmals in Romanshorn resp. der Ost-
schweiz gastiert.

Mit wie vielen Besucherinnen und Besuchern
rechnen Sie an den beiden Festtagen?
Urs Egger: Das ist sehr vom Wetter abhängig.
Das tolle Festprogramm wird aber sicherlich
viele Leute aus der ganzen Schweiz anlocken.

Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen An-
lass! ■

Freunde des Segelsports und Jugendliche, die
mehr über den Segelsport erfahren möchten,
sind herzlich eingeladen, die Regatta zu ver-
folgen.
Im Gemeindehafen wird emsiges Treiben herr-
schen und die Resultate werden vor dem
Restaurant Mole ersichtlich sein. ■

Kultur & Freizeit
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FDP-Stamm
FDP, Urs Spielmann

Samstagmorgen, 30. April 2005
09.30 Uhr im Hotel Schloss

Der Stamm ist wie immer öffentlich. ■

werden. Zum Zuhören ist jedermann gerne
eingeladen.
Weil wir gerade so schön unterwegs sind, wan-
dern wir dann zum Konsumhof und singen in
der Cafeteria oder im Innenhof um ca. 16.15
Uhr unsere Lieder. Wer uns also in der Alters-
siedlung verpasst hat, kann uns hier im Kon-
sumhof noch zuhören.
In der Cafeteria lassen wir dann den Nachmit-
tag gemütlich ausklingen. ■

Die neuen Seebad-
Tarife 
Ruedi Meier, Gemeinderat, 
Ressort Kultur und Freizeit

An Auffahrt wird das sanierte und noch at-
traktivere Seebad Romanshorn wieder
eröffnet. Nach acht Jahren werden die Ein-
trittspreise erstmals auf dieses Frühjahr
wieder deutlich erhöht; je nach Preiskate-
gorie um durchschnittlich ca. 20 %.

Wie im Vorfeld der Kreditabstimmung vom
16. Mai 2004 schon angekündigt, hat der Ge-
meinderat die Eintrittspreise für das Seebad neu
festgelegt und vor der diesjährigen Budgetge-
meindeversammlung im «Seeblick» bereits pu-
bliziert und begründet. Die seit 1997 in den
Hauptkategorien unveränderten Tarife werden
erhöht und damit den veränderten Gegeben-
heiten angepasst. Die Eintrittspreise für 
Kurspunkte- und Aquafitpunktekarten bleiben
unverändert, da diese per 2004 erhöht worden
waren.

Tageskarten nicht mehr Fr. 5.– sondern
neu Fr. 6.–
Die Tageseintritte kosten für Erwachsene und
Jugendliche je einen Franken mehr, d.h. für Er-
wachsene Fr. 6.– und für Kinder und Jugendli-
che Fr. 4.–. Die Punktekarten (12 Eintritte,
zwei davon geschenkt) kosten entsprechend Fr.
60.– für Erwachsene, resp. Fr. 40.– für Kinder
und Jugendliche. Auch die Abendkarten wer-
den um je einen Franken angehoben und kos-
ten neu Fr. 4.– für Erwachsene, rsp. Fr. 3.– für
Kinder und Jugendliche.

Saisonabos: Familienrabatt neu 20%
Die Saisonkarten werden deutlicher verteuert.
Das ist damit zu erklären, dass die elektronische
Eintrittskontrolle ergeben hat, dass ein Abobe-

sitzer durchschnittlich fast 20-mal das Bad be-
sucht. Neu wird daher nicht mehr mit einem
Faktor 10, sondern 13 gerechnet, was zu einem
neuen Saisonkartenpreis von Fr. 80.– für Er-
wachsene, rersp. Fr. 50.– für Kinder und Ju-
gendliche führt. Auswärtige bezahlen nach wie
vor deutlich mehr für ihre Saisonkarten, näm-
lich Fr. 100.– für Erwachsene, resp. Fr. 65.– für
Kinder und Jugendliche.  Um die doch mar-
kante Tariferhöhung im Bereich der Abos für
Familien abzuschwächen, hat der Gemeinderat
beschlossen, den Familienrabatt von 10% auf
20% zu erhöhen. Sobald also mindestens drei
Personen aus dem gleichen Haushalt eine Sai-
sonkarte kaufen, kommen sie in den Genuss
dieser Ermässigung.

Preiswert im Vergleich zu benachbarten
Bädern
Die im Zusammenhang mit der Tarifanpas-
sung eingeholten Informationen aus Amriswil,
Arbon, Kreuzlingen, Weinfelden und Ror-
schach zeigen, dass unsere bisherigen Tarife in
allen Kategorien als sehr tief eingestuft werden
können. So kostete beispielsweise eine Tages-
karte in allen Vergleichsbädern bereits letztes
Jahr Fr. 5.50 oder Fr. 6.–. Und auch ein Saison-
abo für Erwachsene kostete durchschnittlich
schon mehr als 70 Franken.
Der Gemeinderat beabsichtigt, die neuen Tari-
fe wiederum für mehrere Jahre unverändert zu
lassen und ist überzeugt, dass die Tarifanpas-
sung in Bezug auf den Vergleich mit den umlie-
genden Bädern, vor allem aber im Hinblick auf
die nochmals gesteigerte Attraktivität des See-
bads als massvoll und gerechtfertigt bezeichnet
werden kann. ■

Behörden & Parteien

Ein Abend mit
Feuer und Flamme
Kath. Kirchgemeinde, Stephan Good

Einmal im Jahr lädt die Katholische Vor-
steherschaft zusammen mit dem Seelsor-
geteam die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter zu einem gemütlichen Nachtessen
ins Pfarreiheim ein. 

Dass der Anlass auf grosses Interesse stösst, zeigt
die grosse Anzahl der Eingeladenen, welche die-
ses Jahr den Weg auf den Schlossberg gefunden
haben. Über 125 liessen sich am vergangenen
Freitagabend durch die Vorsteherschaft bedie-
nen. Es ist eine schöne Tradition, welche jeweils
mit einem Gottesdienst beginnt. In diesem Jahr

wurde das Thema Feuer und Flamme gewählt
und in der besinnlichen Feier wurden dazu ver-
schiedene Gedanken vorgetragen.
Alle Hände voll zu tun hatte, während die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter im Gottesdienst
weilten, der Küchenchef, welcher für die Einge-
ladenen im schön geschmückten Pfarreisaal ein
feines Essen zubereitete. Die Anwesenden lies-
sen sich von der Kirchenvorsteherschaft gerne
bedienen, da sie sich doch das ganze Jahr über in
der Pfarrei engagieren.
«Ihr seid die Flamme in unserer Pfarrei, ohne
euch kann kein Feuer entstehen», so Cyrill Bi-
schof in seiner kurzen Ansprache. Zur grossen
Überraschung vieler wurde durch den Kirchen-
präsidenten bekannt, dass Gemeindeleiterin
Gaby Zimmermann heute ihren Geburtstag
feierte. Er bedankte sich für ihr Feuer mit wel-
chem sie ihre Arbeit verrichtet und überreichte
ihr eine grosse Kerze. Er ermunterte alle auf, ei-
ne kleine Flamme auf der Kerze anzubringen.
Nachdem eigens für die Gemeindeleiterin ein
Lied komponiert und durch einen kleinen Ad-
hoc-Chor vorgetragen wurde, überbrachte der
Gospelchor musikalische Geburtstagsgrüsse.
Bei Geburtstagskuchen und Kaffee liess man
den angeregten Abend ausklingen. Mit diesem
Anlass bedankten sich das Seelsorgeteam und
die Kirchenvorsteherschaft bei den ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für
die tatkräftige Mithilfe unter dem Jahr. ■



Ausgabe KW 17 – 29. April 2005Seite 14

Alkohol, Drogen
und Rasen
KSR, Emanuel Fabris

Eine Präventionsveranstaltung der 
Kanti Romanshorn

Nicht nur für unser eigenes Leben lernen wir,
sondern auch für dasjenige unserer Mitmen-
schen. Am 10. und 11. Mai werden sich die
Matura- und Diplomklassen während eines
Nachmittags auf praktische Weise dem Thema
der Prävention im Strassenverkehr annehmen.
Die Kanti gestaltet in Zusammenarbeit mit der
Organisation Roadcross, der Kantonspolizei
und den Ortsbehörden zwei Nachmittage zum
Thema Drogen am Steuer und Rasen. Die Ver-
anstaltung besteht aus Begegnungen, Vorträ-
gen, Diskussionen und Workshops. 
Das Programm beginnt aber auf der Weiten-
zelgstrasse mit praktischen Fahr- und Brems-
versuchen, die von Fahrlehrer Bernhard Studer
in Zusammenarbeit mit der Fachschaft Physik
vorgeführt werden. Treffpunkt: Weitenzelg-
strasse, Kanti-Pavillon, 12.55 Uhr. (Ab 13 Uhr
wird die Weitenzelgstrasse für eine Stunde ge-
sperrt).
Zu diesem ersten Teil (13 bis 14 Uhr) ist auch
die Öffentlichkeit herzlich eingeladen! ■

Schule

«egnacher markt»
läutet den 
Frühling ein
Egnacher Markt, Bruno Brändle

Der «egnacher markt» bringt einmal mehr
Frühlingsmuffel auf Touren. Besonders
die Feinschmecker kommen dabei auf ihre
Kosten. Zudem kann man sich im Arm-
brustschiessen versuchen und sich in der
Festwirtschaft verwöhnen lassen.

Am Samstag, den 30. April findet von 9 bis 16
Uhr wieder der landauf und -ab beliebte «eg-
nacher markt» statt. Das Schlaraffenland Thur-
gau präsentiert die Schlemmereien seiner Früh-
lingssaison.  An den Ständen werden wieder
allerlei Köstlichkeiten der Region feilgeboten.
Passend zur Jahreszeit wartet die Gärtnerei Ru-

Wirtschaft

bin mit farbenfroher Blumenpracht auf. Am
Bastelstand können sich die Fingerfertigen In-
spirationen für allerlei Bastelarbeiten holen.
Dort gibt es zudem ein Kinderbasteln. Qualita-
tiv hochstehende Leder-Portemonnaies werden
zu Schleuderpreisen verkauft. Und zu guter
Letzt präsentiert der «egnacher markt» dieses
Jahr eine Auswahl an Landmaschinen.
Einmal mehr verwandelt sich der «egnacher
markt» in einen Ort der Sinne. Die Standhalter
laden zum Schauen, Schnüffeln und Probieren.
Der Frühling zeigt sich von seiner besten Seite
und in Egnach trifft man sich wieder zum 
Einkaufen und auf das eine oder andere
Schwätzchen.
Als spezielle Attraktion können die Erbinnen
und Erben Tells ihr Glück an der Armbrust ver-
suchen. Um der Treffsicherheit «nachzuhel-
fen», betreibt der «Sternen» wiederum eine
Festwirtschaft. Richard Schindler und die Sei-
nen laden zum Geniessen und Verweilen. ■

Dank an das 
Tiefbauamt des
Kantons Thurgau
Emmi Züllig

Ich danke Ihnen aufrichtig, dass Sie mein Pro-
blem so rasch gelöst haben. Sie haben an der
Reckholdernstrasse 1 die steile Trottoir-Rampe
flach gefeilt. Nun komme ich ohne Probleme
auf das Trottoir. Nun muss ich nicht mehr den-
ken, dass freundliche Autofahrer aussteigen
und mir behilflich sind, damit auch die hintern
Räder von meinem Elektro-Rollstuhl auf das
Trottoir kommen.
Auch die Frauen sind froh darüber, wenn sie
mit den Pflegeheim-Bewohnern wöchentlich
spazieren gehen.
Ja, es ist gut, wenn auch im Dorf die steilen
Rampen verschwinden – auch für Kinderwa-
gen: Als allgemeine Erleichterung des Strassen-
verkehrs. ■

Treffpunkt Marktplatz

Herzlichen Dank
für Ihr Vertrauen
Gustav Saxer

Am vergangenen Wochenende fanden die Prä-
sidentenwahlen für die Schulbehörden statt.

Die FDP Romans-
horn dankt
FDP, Urs Spielmann

Die FDP Romanshorn dankt allen Wählerin-
nen und Wählern, die am 24. April 2005 Gus-
tav Saxer für das Präsidium der Oberstufen-
behörde Romanshorn-Salmsach und Marius
Ettlinger für das Präsidium der Primarschul-
behörde Romanshorn unterstützt haben. 
In beiden Behörden stehen in der nächsten
Amtsperiode wichtige Aufgaben an. Wir wün-
schen beiden Präsidenten eine glückliche Hand
bei den anstehenden Entscheidungen und dan-
ken ihnen, dass sie sich für ein öffentliches Amt
zur Verfügung stellen. 
Die FDP Romanshorn dankt Ihnen für Ihre
Unterstützung und das Vertrauen, das Sie uns
in den Schulbehördenwahlen 2005 in grossem
Umfang entgegengebracht haben. ■

Bei einem absoluten Mehr von 274 Stimmen
wurde ich mit 512 Stimmen als Präsident der
Oberstufenbehörde gewählt. Auf vereinzelte
Kandidaten fielen 34 Stimmen. Für mich stellt
dieses Resultat einen grossen Vertrauensbeweis
seitens der Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
ger von Romanshorn und Salmsach dar. Als
neu Kandidierender ist es überhaupt nicht
selbstverständlich, mit einem so eindrücklichen
Resultat gewählt zu werden. Ich danken allen,
die zu diesem guten Ergebnis beigetragen ha-
ben ganz herzlich und versichere Ihnen, dass ich
mich ganz für unsere Oberstufe Romanshorn-
Salmsach einsetzen werde.
Nach den Schulbehördenwahlen von Ende Fe-
bruar, die leider nur aufgrund des Wahlverfah-
rens in den Medien sehr viel Beachtung gefun-
den haben aber nicht aufgrund des klaren und
eindeutigen Wählerwillens, bin ich nun sehr
froh, dass wir uns dem wichtigen Alltagsge-
schäft, nämlich der Führung der Schulen, wid-
men können. 
Sorge bereitet mir hingegen die wiederum sehr
tiefe Stimmbeteiligung von 9,78%. Es wäre
sehr begrüssenswert, wenn auch Schulwahlen
auf ein so breites Interesse bei den Bürgerinnen
und Bürgern stossen würden, wie dies bei der
Einbürgerungskommission der Fall ist. Ich
wünsche mir, dass sich bei den nächsten Schul-
behördenwahlen in vier Jahren eine grosse An-
zahl Kandidatinnen und Kandidaten zur Wahl
zur Verfügung stellt, sodass echte demokrati-
sche Wahlen mit einer Auswahl stattfinden
können. Ich zähle auf Sie! ■
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Seeblickausgabe 
an Pfingsten

Pfingsten
Annahmeschluss
Texte:
Freitag, 13. Mai 2005, 08.00 Uhr
Inserate:
Donnerstag, 12. Mai 2005, 10.00 Uhr

Marktplatz

Entlaufen
Tierschutzverein, Aldo A. Morini

Katze entlaufen, in Romanshorn / Sonnenhof-
strasse, am 16. April 2005, männlich, kastriert,
kräftig, Tiger braun-schwarz, weisse Pfoten,
trägt schwarzes Halsband mit Adresse.
Meldung an: 
Tierschutzverein Romanshorn, zuständig für
den Bezirk Arbon, Telefon 076 430 77 20 ■

Erkämpfter 
Punktgewinn 
FCR, Frank Oehler

In einem intensiven 3.-Liga-Spiel auf tie-
fem Terrain erreichte der FC Romanshorn
in Bischofszell ein 1:1 (0:1) Unentschie-
den. Der verdiente Ausgleichsteffer für La-
binoti Bischofszell fiel erst zehn Minuten
vor Schluss. 

Disziplinierte Romanshorner
Von Beginn an setzten die Spieler das Konzept
von Trainer Tapfer um und konnten das Spiel
ausgeglichen gestalten. Die Räume wurden eng
gemacht und so kam keine Mannschaft gefähr-
lich vor das gegnerische Tor. Die Lauf- und
Kampfbereitschaft der Romanshorner Spieler
war viel besser als in den vorherigen Spielen. La-
binoti Bischofszell war dann gefährlich, wenn
mit schnellem Direktspiel über die Flügel agiert
wurde. Torhüter Brändle und das Unvermö-
gen der Angreifer verhinderten jedoch den
Führungstreffer. In der 25. Minute verfehlte
ein Freistoss von Sidler von der rechten Seite
das Tor nur ganz knapp. Drei Minuten später
fiel der Führungstreffer für Romanshorn. F.
Piccirillo, der sein bestes Saisonspiel zeigte,
wurde an der Strafraumgrenze angespielt und
traf mit einem platzierten Schuss in die
Torecke. In der 37. Minute sah der umsichtig
spielende Grob seinen scharfen Flachschuss
vom Torhüter pariert. In den letzten fünf Mi-
nuten vor der Pause verloren die Romanshor-
ner die Ordnung. Dies ermöglichte dem Heim-
team zweimal gefährlich vor das Tor von
Brändle zu kommen, doch konnte der Torhü-
ter den Schuss aus 14 Metern parieren und
Haag auf der Linie klären.
Die Heimmannschaft, die das Spiel unbedingt
gewinnen musste, um den Anschluss an die Ta-
bellenspitze zu wahren, versuchte vermehrt,
mit weiten Zuspielen auf ihre Sturmspitzen
zum Erfolg zu kommen. Die Härte nahm im-
mer mehr zu und einige versteckte Aktionen
waren schon eher Tätlichkeiten denn harter
Körpereinsatz. Labinoti kam zu zwei sehr guten
Möglichkeiten. In der 70. Minute konnte F.
Piccirillo den Ball im Strafraum mit der Brust
annehmen und seinen Gegenspieler geschickt
ausspielen. Beim Abschlussversuch traf er den
Ball jedoch nicht nach Wunsch. 

Ausgleichstor per Freistoss  
In der 83. Minute konnte Labinoti aus 18 Me-
tern einen Freistoss treten. Der nicht scharf 
getretene Ball überraschte Brändle in der Tor-
wartecke zum viel umjubelten Ausgleichstref-
fer. Obwohl Labinoti in der Folge alles in den
Angriff warf, kamen sie zu keiner nennenswer-
ten Torchance mehr. Vielmehr hätte Romans-
horn bei ihren Konterangriffen noch beinahe
den Siegestreffer erzielt.

Sicherheit für die Spieler und Betreuer
Nach den  Vorfällen in den vergangenen Wo-
chen mussten Labinoti Bischofszell Sicherheits-
personen stellen, die den Schiedsrichter, die
Spieler und Betreuer schützen. Allein diese 

Erfolgreicher
Schwimmclub
SCR, Antoinette Purtscher

8 Medaillen und 35 Diplome für 
SCR-Schwimmer/innen

Eine Woche nach dem tollen Trainingslager in
Innsbruck nahmen die Kader und Wett-
kampf1-Schwimmer/innen des SCR auch die-
ses Jahr wieder am Weinstrassenmeeting in
Neustadt (Deutschland) teil. Der Wettkampf
wurde wieder in der Traglufthalle in Neustadt
im 50-m-Becken ausgetragen. Der gute Einsatz
und die hervorragenden Trainingsbedingun-
gen in Innsbruck machten sich bezahlt. Bei ei-
ner hochgradigen Konkurrenz, 35 Deutsche –
und  3 Schweizer Vereine, vermochten die
SCR-ler erneut zu überzeugen und wurden mit
8 Medaillen und 35 Diplomen (4. bis 6. Platz)
belohnt. Medaillen gewannen Maurice Ettlin-
ger, Martina Bohl, Susan Stark, Tanja Moser,
Angela Boos und Andrea Auer. Diplome durf-
ten sich folgende Schwimmer/innen überrei-
chen lassen: Sandro Prendina (6), Susan Stark
(5), Sandro Brändle (4), Kevin Tinz (4), Mauri-
ce Ettlinger (4), Angela Boos (4), Patricia Ho-
negger (3), Tanja Moser (2), Andrea Auer (2)
und Martina Bohl (1). Jetzt freuen sich die
SCR-ler bereits auf die Eröffnung des neuen
Seebades, damit sie im 50-m-Becken ihr erfolg-
reiches Training für die kommende Freiluftsai-
son fortsetzen können. ■

Kultur & Freizeit

Massnahme bei einem 3.-Liga-Spiel muss doch
schon zu denken geben. Dass nach einem 
Entscheid des Linienrichters des FC Romans-
horn die Sicherheitspersonen zwei Fans der
Heimmannschaft daran hindern mussten auf
diesen loszustürmen, lässt doch die Frage zu, 
ob diese Massnahmen zukünftig ausreichen
werden.   

Matchtelegramm
Bischofszell, 250 Zuschauer, FC Romanshorn: 
R. Brändle, P. Haag, S. Stark, M. Eichmann, E. Melo-
ne, D. Tanic (57. S. Brändle), R. Segmüller, P. Sidler,
M. Grob, R. Suarez (70. S. Landis), F. Piccirillo
Bemerkungen: sehr gute und umsichtige Schiedsrich-
terleistung von Herrn Fust, gelbe Karte für Haag, D.
Tanic und R. Suarez verletzt ausgeschieden, FC Ro-
manshorn ohne D. Belardo (gesperrt), M. Breu (Schu-
le), P. Buchmann (A-Jun.), N. Cunha (A-Jun.), P. De
Rosa (Militär), C. Piccirillo (gesperrt), P. Rodrigues
(Auslandaufenthalt), O. Zagrajski (verletzt)   ■
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Anlageberatung mit dem Blick fürs Ganze

R O M A N S H O R N

A M  B O D E N S E E
TT l f 071 463 32 32elefon 071 463 32 32

V E R K E H R S V E R E I N

Romanshorner
Agenda
29. April bis 6. Mai 2005

• Jeden Freitag Wochenmarkt.....................................

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
Dienstag 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
Samstag 10.00–12.00 Uhr

• Jeden Montag, Line Dance-Kurs für jedermann,
Evang. Kirchgemeinde,  ab 19.45 Uhr im evang.
Kirchgemeindehaus..................................................

• 28. April bis 1. Mai Suzuky-Ausstellung,
10.00–20.00 Uhr, EZO ...........................................

Freitag, 29. April
• Neuzuzügerabend, VVR ..........................................
• «Wasseradern und andere Störzonen», Vortrag von

Ron Tanner, Architekt FH, Feng-Shui und Geo-
mantischer Berater, 19.00 Uhr, Yoga-Schule Lilli
Göldi, Bahnhofstrasse 3, Romanshorn .....................

Samstag, 30. April
• Jollenregatta, Yacht-Club Romanshorn....................
• Hafenfest mit Flottensternfahrt, SBS AG

Romanshorn ............................................................
• Holzsammeln KAB, Kath. Kirchgemeinde, 

13.30 Uhr.................................................................
• FC Romanshorn – Uzwil, 17.30 Uhr Sportplatz

Weitenzelg ...............................................................
• Hop o’my thumb stimmenfeuer, Bistro-Komitee,

20.15 Uhr, Kanti Aula Romanshorn.........................

Sonntag, 01. Mai
• Konfirmation, Evang. Kirchgemeinde, 09.30 Uhr,

evang. Kirche Romanshorn ......................................
• Jollenregatta, Yacht-Club Romanshorn....................
• Ausstellung «Bilder der Galerie von Ludwig Demar-

mels», 14.00–17.00 Uhr oder nach Vereinbarung,
Telefon 071 463 18 11. Atelier-Galerie Demarmels,
Amriswilerstrasse 44 .................................................

• Lichtbilder mit Herrn Jakob Etter, Sirnach, über
Apulien, Blaues Kreuz,  19.30 Uhr, evang. Kirchge-
meindehaus ..............................................................

Dienstag, 03. Mai
• Generalversammlung Verkehrsverein.......................
• «Sophie Scholl – Die letzten Tage», IG für feines 

Kino in Romanshorn, 20.15 Uhr im Kino Modern ..

Mittwoch, 04. Mai
• Internationales Bodenseefestival «Spiritualität & Le-

benslust», Rolf  Lislevand, Laute & Barockgitarre,
GLM, 20.00 Uhr, Alte Kirche Romanshorn.............

• «Sophie Scholl – Die letzten Tage», IG für feines 
Kino in Romanshorn, 20.15 Uhr im Kino Modern ..

Donnerstag, 05. Mai
• Maibummel, Kynologischer Verein, 08.00 Uhr,

Klubhaus ..................................................................
• Familien-Maibummel, Männerturnverein
• Maiandacht, Kath. Kirchgemeinde, 19.00 Uhr, Alte

Kirche.......................................................................

Freitag, 06. Mai
• «Jesu meine Freude» – Musikmeditation, 19.30 Uhr,

Gesundheitszentrum Sokrates Güttingen.................

Fit in den Frühling  mit Inline-Skating
Wir sind eine gemischte Gruppe und trainieren jeden
Donnerstag von 18.30–19.30 Uhr Inline-Workout in
einer Halle. 

Dabei kräftigen wir unsere gesamte Muskulatur bei gu-
ter Musik und haben erst noch Spass dabei. Neugierig
geworden?
Dann freuen wir uns auf dich, Gratis-Probelektion und
weitere Auskunft, PAT FUNSPORT, Telefon 071 463
31 83, 079 215 16 21 oder Susi Paschini Telefon 076
522 77 60.
Als Mitglied des VVR können auch Sie hier Ihre Veran-
staltungen veröffentlichen. Meldung an Tourist Info,
im Bahnhof, 8590 Romanshorn, Fax 071 461 19 80
oder per e-Mail touristik@romanshorn.ch, mindestens
zwei Wochen im Voraus.

Ihr Verkehrsverein

Jahresversammlung
VVR
VVR, Gabi Bruder

Die Mitglieder des Verkehrsvereins treffen sich
zur alljählichen Versammlung am 3. Mai um
19.30 Uhr im Hotel Inseli.
Nach dem Apéro stellt die Geschäftsführerin
von Thurgau Tourismus, Frau Patricia Bucher-
Grübel, die vielfältigen Aktivitäten von Thur-
gau Tourismus vor. Ein interessanter Blick hin-
ter die Kulissen der Institution, die sich für den
Tourismus in unserer schönen Region einsetzt.
Anschliessend folgt der geschäftliche Teil des
VVR. Beim Traktandum Wahlen stellen sich
zwei neue Vorstandsmitglieder vor. Auch das
Präsidium wird neu besetzt. 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. ■

Kultur & Freizeit


